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Erodierende Eigenkapitalquoten: Seit Krisenbeginn 40 Prozent  
mehr Beteiligungskapital für kleine und mittlere Unternehmen der 
Hauptstadtregion 
 
50 kleine und mittlere Unternehmen der Hauptstadtregion haben 2022 insgesamt 22 Mio. Euro 
Eigenkapital von der Mittelständischen Beteiligungsgesellschaft Berlin-Brandenburg (MBG) erhalten. Eines 
davon ist das Berliner Beteiligungsunternehmen Sumolight. Die Beleuchtungs-innovationen von Sumolight 
stellen Hollywood-Stars wie George Clooney, Keanu Reeves oder Star Treks Captain Picard ins beste Licht. 
Finanziert wird das Wachstum des Unternehmens u. a. mit Hilfe der MBG.  
 
Beteiligungskapital der MBG ist Eigenkapital und damit eine entscheidende Säule in der Unternehmens-
finanzierung. Das zeigen auch die Geschäftszahlen der Mittelständischen Beteiligungsgesellschaft Berlin-
Brandenburg (MBG) für 2022. Nach den zwei vergangenen Rekordjahren erreichen das Neugeschäft und 
der Beteiligungsbestand erneut Höchstwerte. Mehr als 22 Mio. Euro hat die MBG 2022 in 50 kleine und 
mittlere Unternehmen der Region neu investiert. Zum Jahresende 2022 hält die MBG 280 
Beteiligungsverträge mit einem Rekord-Gesamtvolumen von 77,3 Mio. Euro an 223 mittelständischen 
Unternehmen in Berlin und Brandenburg (Vj. 65,6 Mio. Euro/231).  
 
Alarmsignal erodierende Eigenkapitalqouten 
Damit ist die Nachfrage nach MBG-Beteiligungskapital in den Krisenjahren um 40 Prozent angestiegen, 
von 55 Mio. Euro 2020 auf 77 Mio. Euro im Jahr 2022. „Das ist durchaus ein Alarmsignal“, erklärt Steffen 
Hartung, Geschäftsführer der MBG, „denn es könnte darauf hinweisen, dass nach den 
aufeinanderfolgenden Krisen der letzten drei Jahre die Eigenkapitalquoten im Mittelstand langsam 
erodieren. Die Frage ist: Wie viele Krisen verträgt der Mittelstand“?  
 
Banken wollen mehr Eigenkapital bei Unternehmensfinanzierungen 
Hochmoderne Lichtsysteme für Hollywood, netzunabhängige Ladestationen für die E-Mobilität, Berlins 
größte Tierklinik, die Wiederbelebung von Deutschlands letztem Schulranzenhersteller oder ein holländi-
scher Erlebnispark im brandenburgischen Sand gehören zu den im vergangenen Jahr mit Unterstützung 
von Beteiligungskapital verwirklichten Vorhaben. „Für die Verwirklichung ihrer unternehmerischen Ideen 
nutzen Unternehmer und Gründer wieder verstärkt Beteiligungskapital der MBG Berlin-Brandenburg und 
auch Banken fordern inzwischen wieder eine bessere Eigenkapitalausstattung, wenn sie Kredite 
vergeben“, erklärt Dr. Miloš Stefanović, Geschäftsführer der MBG. „Beteiligungskapital verhindert 
dadurch auch eine mögliche Kreditklemme.“ 
 
Seit Gründung vor 30 Jahren fast 700 Unternehmen der Region unterstützt 
Das Neugeschäft 2022 ist das viertbeste im bundesweiten Vergleich aller 15 Mittelständischen Beteili- 
gungsgesellschaften. Seit ihrer Gründung hat die MBG Berlin-Brandenburg fast 233 Mio. Euro in 672 
kleine und mittlere Unternehmen der Region investiert. Weil sich MBG-Beteiligungen vorwiegend an den 
kleinen Mittelstand wenden, unterscheiden sich Beteiligungshöhen deutlich von denen großer 
Kapitalgeber. Die durchschnittliche Beteiligungshöhe je Engagement liegt bei 276.000 Euro. Bundesweit 
hielten alle 15 MBGen zum Ende des Geschäftsjahres 2022 etwa 3.677 Beteiligungsverträge mit einem 
Volumen von 1,16 Mrd. Euro in ihren Portfolios.  



 
 
Branchen: Dienstleistung vor Industrie 
Fast 10 Mio. Euro Beteiligungskapital gingen 2022 in Berlin und Brandenburg an Dienstleistungsunter-
nehmen. Sie ist damit die am stärksten nachfragende Branche, gefolgt von der Industrie mit 4,6 Mio. Euro 
und dem sonstigen Gewerbe mit 2,65 Mio. Euro.  Groß-, Außen- und Einzelhandel erhielten 3 Mio. Euro 
Beteiligungskapital. 1,4 Mio. Euro des Beteiligungsvolumens gingen an Handwerksbetriebe, die Freien 
Berufe erhielten 1,25 Mio. Euro. Im Beteiligungsportfolio (Bestand) überflügeln Dienstleistungsunter-
nehmen mit 22 Mio. Euro Beteiligungsvolumen nun die Industrie (20 Mio. Euro) als stärkste Branche, 
gefolgt vom Einzelhandel (10 Mio. Euro) und dem Handwerk (6 Mio. Euro).  
 
Mikromezzanin: Beteiligungen ab 10.000 Euro 
Erfolgreich fortgeführt wurde auch der Mikromezzaninfonds Deutschland, der 2013 aufgelegt und bereits 
mehrfach aufgestockt wurde. Das Programm richtet sich an alle Existenzgründer oder bereits bestehende 
Kleinst- und Kleinunternehmen und reicht typisch stille Beteiligungen zwischen 10.000 und 50.000 Euro 
aus. 15 Beteiligungen mit einem Volumen von 600.000 Euro (Vorjahr: 20/800.000 Euro) wurden über das 
Programm 2022 zugesagt. Der durchschnittliche Beteiligungsbetrag in diesem Sonderprogramm beläuft 
sich auf knapp 39.000 Euro. Seit dem Start hat die MBG Berlin-Brandenburg insgesamt 172 Beteiligungen 
mit einem Volumen von 6,2 Mio. Euro über dieses Programm ausgezahlt.  
 
Die MBG Berlin-Brandenburg: Auf den Mittelstand fokussiert 
Wer unternehmerische Vorhaben finanzieren will, braucht Eigenkapital. Eigenkapital ist die Basis zur 
Finanzierung von Wachstum, Innovation oder Marktzugang. Zu geringes Eigenkapital ist für kleinere 
Unternehmen oft ein Hindernis beim Zugang zu Kreditfinanzierungen. Mittelständische Beteiligungs-
gesellschaften unterstützen kleine und mittlere Unternehmen mit Eigenkapital. MBGen bieten mittel-
standsfreundliche Beteiligungsmodelle. Sie nehmen keinen Einfluss auf das Tagesgeschäft ihrer 
Beteiligungsnehmer. Als regionale Beteiligungsgesellschaften verfügen MBGen zudem über 
hervorragende Markt- und Branchenkenntnisse in ihren Bundesländern. 
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